
DAS MAGAZIN DER STADTWERKE HEMER 

AUSGABE   2020/2021

NEUES GAS FÜR HEMER
WAS SIE JETZT WISSEN MÜSSEN!

ENDLICH:
STADTWERKE STROMNETZ- 

BETREIBER AB 2021

ENERGIEBÜNDEL



2 3

2020: GEMEINSAM  
VIEL BEWEGT!

Immer mehr Menschen entscheiden sich für grü-
nen Strom und setzen damit statt fossiler Brennstof-
fe oder Kernkraft auf nachhaltige Energiequellen wie  
Sonnenenergie, Wind- oder Wasserkraft. Auch bei den  
Stadtwerken konnte man bisher den Hademare  
Naturstrom auswählen. 

„Als umweltbewusster Stromanbieter gehen 
wir nun gezielt einen Schritt weiter und bieten  
allen Kunden automatisch und ohne Aufpreis  
Grünstrom an“, erläutert Josef Guthoff, Leiter  Ver-
trieb bei den Stadtwerken Hemer. „So werden alle 

Privatkunden ab Januar 2021 
mit TÜV-zertifiziertem Ökostrom 
von uns beliefert. Dieser wird 
zu 100% aus erneuerbaren 
Energien erzeugt – was das 
TÜV-Qualitätssiegel für Öko- 
strom nachhaltig belegt.“

Damit reduzieren die Stadtwerke  
den CO2-Ausstoß um mehr als 6.700 Tonnen allein im 
Jahr 2021. Und das Beste: Für die Kunden der Stadt-
werke Hemer ist der Grünstrom bereits inklusive, die  
Hemeraner müssen sich um nichts weiter küm-
mern – und profitieren zudem von der Senkung des  
Strompreises.

WAS BEDEUTET DAS
KONKRET?

Die Zusammensetzung des Stroms aus 
der Steckdose können die Stadtwerke 
nicht beeinflussen, da es kein eigenes Netz 
nur für Ökostrom gibt. 

„Man muss sich das wie einen riesigen 
Stromsee vorstellen, in den der gesamte 
produzierte Strom erst einmal fließt“, er-
klärt Josef Guthoff. „Daraus schöpfen alle 
Stromanbieter ihren Strom. Der See wird 
grüner, je mehr Strom aus regenerativen 
Energiequellen hineinfließt. Nach und 
nach kann so der konventionell produzierte  
Strom abgelöst werden.“

GRÜNSTROM
FÜR ALLE

Heiko Lingenberg
Vorsitzender des  
Aufsichtsrates

GRÜNSTROM
FÜR ALLE

STROMNETZÜBERNAHME

UNSERE MITARBEITER:  
24/7 IM EINSATZ

KURZE WEGE FÜR 
DIE ELEKTRIKER

„KÜSS DEN FROSCH“

EINFACH ELEKTRISCH 
UNTERWEGS

NEUE STROMZÄHLER FÜR 
DIE ENERGIEWENDE

ERDGASUMSTELLUNG

ERDGASFÖRDERUNG

BLOCKHEIZKRAFTWERK 
GEHT IN BETRIEB

SO BADET HEMER IN 
CORONA-ZEITEN

HEMER HÄLT ZUSAMMEN

EXPERIMENTE FÜR KINDER
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Monika Otten
Geschäftsführerin

Liebe Hemeranerinnen, 
liebe Hemeraner,

das Jahr 2020 war in vielerlei Hinsicht 
ein außergewöhnliches Jahr. Ein Jahr, 
das nicht nur unser Leben in Hemer, 
sondern das Leben wohl aller Menschen 
weltweit maßgeblich beeinflusst und oft 
auch verändert hat. Viele Sorgen, Ängs-
te und auch schwere Schicksale haben 
wir in diesem Jahr erleben müssen – 
zugleich aber auch gesehen, wie groß 
die gegenseitige Unterstützung und der 
Zusammenhalt gerade auch bei uns in 
Hemer sein können. Dankbar blicken 
wir auf Aktionen wie die Einkaufs- und 
Alltags-Hilfen, die Nachbarschaftshilfe 
oder auch die Internetplattform „Wir 
kaufen lokal“ zurück, die hier beispiel-
haft für tolles gesellschaftliches Enga-
gement genannt werden können. 

Auch für uns Stadtwerkerinnen und 
Stadtwerker galt es, in 2020 einige He-
rausforderungen zu meistern. Unser 
oberstes Ziel war immer, die gewohnt 
zuverlässige Versorgung der Menschen 
in unserer Stadt mit Strom, Gas, Wär-
me und Wasser zu gewährleisten – was 
uns durch die großartige Zusammenar-
beit unserer Kolleginnen und Kollegen 
auch durchweg gelungen ist. Wir haben 
schon in den frühen Phasen der Coro-
na-Pandemie hausinterne Maßnahmen 
ergriffen, um unsere Mitarbeiter und 
Kunden bestmöglich zu schützen und 
Personalausfälle zu vermeiden. 

So ist es uns auch gelungen, wichti-
ge Projekte umzusetzen, allen voran 
die Übernahme des Stromnetzes in  

 
 
 
unserer Stadt. Aber auch die Einfüh-
rung unseres neuen, TÜV-zertifizierten 
Grünstromes, die gelungene Übernah-
me der Bäderbetriebe und viele weitere 
Projekte gehören – trotz Pandemie –  
zu den erfolgreich realisierten Maßnah-
men.

Die kommenden Wochen und Monate 
werden zeigen, ob die Maßnahmen, die 
die Ausbreitung des Corona-Virus ein-
dämmen sollen, die gewünschte Wir-
kung zeigen und wir durch die in Kürze 
verfügbaren Impfstoffe möglichst bald 
wieder ein „normales“ Leben führen 
können. Seien Sie versichert: Wir be-
obachten die weiteren Entwicklungen 
tagesaktuell und stimmen uns für alle 
ggf. notwendigen Corona-Schutzmaß-
nahmen eng mit der Stadt Hemer und 
allen weiteren relevanten Akteuren ab.

Nun wünschen wir Ihnen viel Freude 
beim Lesen unseres Magazins, danken 
all unseren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern für ihr Engagement und Ihnen, 
liebe Kundinnen und Kunden, für Ihre 
Treue. 

Bleiben Sie gesund, alles Gute für das 
neue Jahr 2021!

Ihre  Ihr

Stadtwerke Hemer GmbH
Wasserwerkstraße 4, 58675 Hemer
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STADTWERKE WECHSELN AUF 
GRÜNSTROM FÜR ALLE HEMERANER 
HAUSHALTE – UND SENKEN  
GLEICHZEITIG DEN STROMPREIS.
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ENERGIEWENDE 
MADE IN HEMER
STROMNETZ-ÜBERNAHME SCHAFFT 
ARBEITSPLÄTZE VOR ORT

s klingt nach einem großen bürokratischen 
Akt: Die Stadtwerke Hemer übernehmen 
das Stromnetz in der Felsenmeerstadt. Was 

diese neue Aufgabe mit sich bringt, ist aber alles 
andere als abstrakt und bürgerfern: Eine ganze 
Menge Vorteile für die Hemeraner und ihre Stadt.  

WORUM GEHT ES HIER GENAU?

Seit 1998 gehört den Stadtwerken bereits das 
Stromnetz in den Hemeraner Ortsteilen Ihmert und 
Bredenbruch. Ab 2021 übernehmen die Stadtwerke  
auch das restliche Stromnetz in ganz Hemer vom 
bisherigen Netzbetreiber, der Westnetz GmbH. So-
mit werden Strom-, Gas- und Wassernetz in Hemer 
vor Ort aus einer Hand betrieben. Synergien können 
gezielt bei der Instandhaltung und dem Ausbau von 
Leitungen in Hemer geschaffen und vielerlei Vorteile  
genutzt werden.

WAS BEDEUTET DAS FÜR DIE 
STADTWERKE-KUNDEN?

Ob technische Fragen oder Störungsfälle – die  
Hemeraner haben nun mit den Stadtwerken nur 
noch einen Ansprechpartner für alle Fragen rund 
um das Strom-, Gas und Wassernetz. 

Das bedeutet, dass Kunden bei den Stadtwerken 
Hemer das Rundum-Sorglos-Paket bekommen 
können: von Hausanschlüssen für Strom, Gas und 
Wasser bis hin zu energienahen Dienstleistungen 
wie Photovoltaik und Elektromobilität. Die Techni-
ker der Stadtwerke sind rund um die Uhr auf Abruf, 

NETZÜBERNAHME

Mehr Informationen zu technischen 
Fragen bei der Stromnetz-Übernahme 
erhalten Sie bei Andreas Hesse unter 

der 02372 5008-30 oder auf 
www.stadtwerke-hemer.de.

Essen

Köln

Münster

Aachen

Düsseldorf

Hemer

Deilinghofen

Becke

Hemer

Bredenbruch

Ihmert

Stephanopel

um eine reibungslose Versorgung zu gewährleisten. 
Keinen Einfluss hat die neue Situation auf abgeschlos-
sene Stromlieferverträge mit Drittanbietern, sie laufen 
wie gewohnt weiter. 

WAS HAT HEMER DAVON?

Eine ganze Menge! Schlussendlich fließen alle durch die Stadt-
werke erwirtschafteten Gewinne direkt wieder in den Haushalt 
der Stadt Hemer und nicht an einen Konzern von außerhalb. Die-
se Erträge aus dem Stromnetz können für die lokale Wertschöp-
fung genutzt werden. Aufträge bleiben in der Region und Arbeits-
plätze werden vor Ort geschaffen und gesichert. 

„So wird die lokale Wirtschaft weiter gestärkt und die Energie- 
wende hier in Hemer vorangetrieben“, erklärt Stadtwerke- 
Geschäftsführerin Monika Otten. Außerdem engagieren sich die 
Stadtwerke als kommunaler Versorgungsbetrieb seit Jahren 
in den Bereichen Kunst, Kultur und Soziales und unterstützen  
viele Hemeraner Vereine.
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AUS HEMER  

FÜR HEMER
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UNSERE  
MITARBEITER:  
24/7 IM EINSATZ

7:25 Uhr
Tobias Kotz macht sich aus

der Nachbarstadt Menden auf den 
Weg zur Arbeit in die Hemeraner 

Innenstadt. Während sein Computer 
hochfährt, macht er sich einen  

starken Kaffee und bereitet sich  
mit seinen Kolleginnen darauf  

vor, dass das Kundencenter  
seine Türen öffnet.

9:50 Uhr
Nach einem ruhigen Start

ist jetzt richtig was los im Kun-
dencenter: Mit einer Simulations-

rechnung erklärt Tobias Kotz 
einer Kundin, ob ihr angesetzter 
Abschlag realistisch ist, während 

neben ihm Gamze Vural eine  
Neukundin telefonisch berät.

Das Telefon steht
nicht still.

12:30 Uhr
Das ist ein Service – dieses

Mal für Tobias Kotz und Teamleiterin 
Elena Herlach: Gamze Vural ver-

wöhnt ihre Kollegen mit türkischen 
Spezialitäten für die Mittagspause. 
Die drei sind nicht nur beruflich ein 

eingespieltes Team, sondern 
verbringen auch gern ihre

Pausen miteinander.

15:40 Uhr
Ein Kunde kommt vorbei und 
schließt für seine gerade in  

Betrieb genommen Wasser-, Gas- 
und Strom-Hausanschluss Versor-
gungsverträge bei Tobias Kotz ab. 

Er wird jetzt sicher versorgt.

18:00 Uhr
Nach einem langen Arbeitstag im 

Kundencenter ist noch einmal seine 
ganze Konzentration gefragt: Tobias 

Kotz macht sich auf den Weg zur 
Schule. Abends und am Wochenende 
studiert er Betriebswirtschaftslehre, 

nachdem er die Ausbildung 2018  
bei den Stadtwerken erfolgreich  

absolviert hat. 

7:00 Uhr
Guido Biester tauscht sein Motorrad  

gegen ein Stadtwerke-E-Auto. Die große  
Team-Besprechung fällt aus – corona- 

bedingt. Von Gas-Wasser-Meister Michael Knox 
erfährt er, was heute ansteht: Die Wasserhaupt-
leitung an der Teichstraße muss ausgewechselt 

werden, Gashausanschlüsse müssen im 
 Neubaugebiet Dulohstraße verlegt werden  

und eine anschließende Druckprobe mithilfe  
von Stickstoff durchgeführt werden.  

Dann sollen einige Gaszähler  
gewartet werden.

7:45 Uhr
 Ist noch genügend Material

vorhanden? Regelmäßig überprüft 
Guido Biester den Bestand. Und 

wirklich: PE-Rohre, Schieber und 
Muffen gehen zur Neige. Damit Guido 

Biester und seine Kollegen immer 
alle notwendigen Utensilien zur  

Verfügung haben, gibt er die  
Bestellungen an

Anna Cipa im Back-
 Office durch. 

12:30 Uhr
Mittagspause. Zeit zum Durch-
schnaufen und für eine kurze 

Stärkung gemeinsam mit seinem 
Kollegen Joachim Laserich. Die 
beiden haben schon einiges auf 

ihrer Liste abhaken können: 
einige Gaszähler wurden gewartet 
und neue installiert. Die Baustelle 

Teichstraße ist so gut  
wie fertig.

13:55 Uhr
Auf einer Baustelle muss die 

Straßendecke geöffnet werden. 
Ein Anwohner kommt dazu und 
spricht Guido Biester an. Der 

Wasserzähler funktioniert nicht 
wie er soll. Direkt vereinbart der 

Stadtwerke-Mitarbeiter kurzfristig 
einen Termin zur

Kontrolle.

2:20 Uhr
Das Telefon klingelt Guido Biester

aus dem Schlaf – er hat Bereitschafts-
dienst. Ein Rohrbruch hat die Woh-

nung einer Hemeraner Familie unter 
Wasser gesetzt. Guido Biester findet 
die undichte Stelle und repariert sie. 
Nach drei Stunden wartet endlich der 

Feierabend. 

8:00 Uhr
Anna Cipa kommt im

Stadtwerke-Gebäude an: Am Ein-
gang wartet schon ein Paket auf 
sie. Das wird das Material sein, 

das sie gestern noch bestellt hat. 
Nachdem sie alles geprüft und 
weiterverteilt hat, startet sie

ihren Computer.

9:20 Uhr
Anna Cipa geht die Bestellanträge  

durch. Guido Biester braucht dringend 
neues Material – direkt setzt sie den  
Bestellprozess in Gang. Die Nach- 

bestellung ist schnell erledigt:  
die Rohre, Schieber und Muffen werden 

regelmäßig benötigt. Für solches  
Material muss sie keine Angebote  

einholen, da es hier Rahmenverträge  
mit lokalen Unternehmen  

gibt.

10:10 Uhr
Das technische Büro leitet

einen Auftrag für einen Hausan-
schluss weiter. Anna Cipa bereitet 
die Rechnung für den Kunden vor, 
indem sie die Rechnung nach Vor-

lage des vereinbarten Angebots  
buchhalterisch im System  

erfasst.  

13:00 Uhr
Der Arbeitstag von Anna Cipa ist  
vorbei. Nachdem sie die letzten  

Bestellungen herausgeschickt hat, 
fährt sie ihren PC herunter und macht 

sich auf den Weg nach Hause zu  
ihrer Familie.

GUIDO BIESTER
Der Gas- und Wassermonteur ist seit 

1993 für die Stadtwerke im Einsatz und 

ein echter Experte in seinem Fach.

ANNA CIPA
Das Back Office ist ihr Einsatzort – 

von hier aus behält sie das große 

Ganze im Blick und hält ihren

Kollegen den Rücken frei.

hat die Antworten parat: Sein Ein-

satzort ist das Kundencenter. Der 

24-Jährige findet für jeden Kunden 

die passende Lösung. 

TOBIAS KOTZ

and in Hand für Hemer: Das Stadtwerke-Team ist rund um die Uhr für 
die Bewohner der Felsenmeerstadt auf Achse. Mit mehr als 80.000 
kWh Strom, 4.600 m³ Wasser und 300.000 kWh Gas werden die He-

meraner Haushalte Tag für Tag von ihren Stadtwerken versorgt. Doch wer 
steckt eigentlich hinter dieser Mammut-Aufgabe?

Es sind Kollegen wie Anna Cipa im Back Office, Gas- und  Wasser-Monteur 
Guido Biester und Tobias Kotz vom Kundenservice. Ein Einblick in drei – ganz 
unterschiedliche – Arbeitsalltage.

12:30 Uhr
Weiter geht’s: Anna Cipa arbeitet als 
Teilzeitkraft im Stadtwerke-Team. 

Während die Kollegen eine Mittags-
pause einlegen, kümmert sie sich um 
die Anlagenbuchhaltung: bei Neuver-
legung des Rohrnetzes, wie bei einem 

Hausanschluss, erweitert sich das 
Netz im Stadtgebiet. Die  

Erweiterung überträgt sie aus  
der Buchhaltung in die Anlagen- 

buchhaltung.

STADTWERKE-TEAM

H
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JETZT INFORMIEREN UNTER 02372-5008-25 ODER -26 ODER DIREKT GANZ EINFACH WECH-SELN IM STADTWERKE- KUNDENCENTER.

Ihr Stromversorger für ganz Hemer.
Seit mehr als 130 Jahren:

·  persönliche Beratung vor Ort
·  zuverlässige Versorgung
·  faire Preise
·  und jetzt neu: Ökostrom für alle

Hauptstraße 187 · 58675 Hemer | Service-Nummer: 02372 5008-25 oder -26

er neue Standort in der Bräuckerstraße liegt 
zentral und verkehrsgünstig: „Unsere Wege 
verkürzen sich durch den Umzug deutlich. So 

sind unsere Elektriker viel schneller an ihren Einsatz-
orten“, erklärt Thomas Gartz, technischer Planer. Von 
dort aus werden nun künftig sieben Elektriker und der 
Strom-Meister ihre Arbeit aufnehmen. Mit ihnen wird 
das gesamte Zählerwesen in die Bräuckerstraße ziehen. 
Und die Kolleginnen und Kollegen aus der Strom-Sparte 
haben richtig gut zu tun: Im Zuge der Netzübernahme 
des Stromnetzes übernehmen die Stadtwerke zu ihren 
2.300 Zählern aus Ihmert weitere 23.000 Zähler aus dem 
restlichen Stadtgebiet. Dabei steht das Team vor einer 
doppelten Herausforderung: Die Anzahl der Zähler steigt 
stark an und zukünftig werden analoge Zähler auf moder-
ne Messsysteme umgestellt. „Um das alles gut meistern 
zu können, wurde der Bereich Zählerwesen geschaffen  

und neue Mitarbei-
ter eingestellt“, er-
läutert Stadtwerke-  
Geschäftsführerin  
Monika Otten. „Uns 
liegt viel daran, als lokaler Versorger etwas für die Bürger 
in Hemer zu tun. Gerade in Zeiten von Corona ist es 
schön, dass wir neue Arbeitsplätze schaffen konnten.“ 
Neben Stromzählern werden auf der 400 Quadratmeter 
großen Fläche auch Ersatzteile und Baustoffe gelagert. 
Durch größere Lagerkapazitäten können nun größere 
Mengen auf Lager gehalten werden, um bei Störungs-
fällen in ganz Hemer gut ausgestattet zu sein und 
schnell reagieren zu können. „Wir freuen uns über den 
Umzug in die Bräuckerstraße. Die zentrale Lage und die 
großzügigen Lagermöglichkeiten werden uns die Arbeit 
erleichtern“, sagt Elektromeister Dustin Reichmann. 

KURZE WEGE FÜR 
DIE ELEKTRIKER 
UMZUG IN DIE BRÄUCKERSTRASSE

CO2-STEUER FÜR VERKEHR UND WÄRME
BRENNSTOFFEMISSIONSHANDELSGESETZ ALS NEUER GESETZLICHER PREISBESTANDTEIL

Dem Ausstoß von Treibhausgasen 
bei der Erzeugung von Wärme wird 
künftig ein Preis gegeben: Die Bun-

desregierung hat im Rahmen des Klima-
schutzpaketes das Brennstoffemissions-
handelsgesetz (kurz: BEHG) verabschiedet, 
welches einen verbindlichen Preis pro Ton-
ne CO2 festlegt. Dies gilt insbesondere im 
Wärmemarkt oder im Verkehrsbereich für 
Brennstoffe wie Erdöl, Erdgas, Benzin und 
Diesel. Die Kosten je Tonne CO2 werden 
von 25 Euro im Jahr 2021 stufenweise auf 55 
Euro im Jahr 2025 steigen. „Ein Preis von 25 
Euro je Tonne CO2 entspricht rund 0,54 Cent 

(brutto) pro kWh Erdgas“ erklärt Josef Gut-
hoff, Vertriebsleiter der Stadtwerke Hemer. 
Gaslieferanten, wie die Stadtwerke, sind 
nach dem BEHG sogenannte Inverkehr-
bringer und müssen für verkauftes Erdgas 
CO2-Zertifikate kaufen.

Die CO2-Bepreisung ist eine neue Syste-
matik im Wärmemarkt und soll Anreize 
für umweltschonendes Verhalten setzen. 
Durch den neuen CO2-Preis sollen sich 
Investitionen in die Reduzierung von CO2 
lohnen, z. B. der Umstieg auf eine effiziente 
Brennwert-Heizung. Die Stadtwerke bieten 

hierfür ein attraktives Finanzierungs- und 
Servicemodell an. „Mit unserem Wärme-
service lässt sich der Umstieg auf eine 
moderne Gasbrennwerttherme ganz ohne 
aufwändige Investitionskosten realisieren“, 
erläutert Josef Guthoff. Zudem gibt es der-
zeit umfangreiche staatliche Förderungen 
als Zuschuss für eine neue umweltscho-
nende Heizung. Trotz des zusätzlichen 
Preisbestandteils bleiben die Gaspreise 
bei den Stadtwerken Hemer stabil. „Dank 
unserer günstigen Energiebeschaffung 
können wir die Belastung des BEHG für un-
sere Kunden auffangen“, freut sich Guthoff.

VERLIEB DICHIN GRÜN!
UNSER GRÜNSTROMIST DEIN PRINZ! QUAK – QUAK! 

LASS DIR NIX ERZÄHLEN, 

GLEICH DEN
RICHTIGEN

WÄHLEN!

D



Umwelt schützen 
im Alltag

MIT INTELLIGENTEN MESSSYSTEMEN 
FUNKTIONIERT DAS ABLESEN AUTOMATISCH

tromzähler, die direkt kommunizieren können – das ist keine 
Zukunftsmusik mehr. Ein solches intelligentes Messsystem 
erhalten nach Vorgabe des Gesetzgebers nach und nach alle 

Verbraucher mit einem Jahresstromverbrauch zwischen 6.000 und 
100.000 kWh. Auch für die Stadtwerke Hemer eine große Aufgabe: 
Innerhalb von drei Jahren müssen sie etwa 250 Messstellen umrüs-
ten. Das Ablesen vor Ort ist dann nicht mehr notwendig. 

Auch dort, wo keine intelligenten Messsysteme zum Einsatz kom-
men, bleibt nicht alles beim Alten. Um die Ziele der Energiewende  
einzuhalten, setzt die Bundesregierung auf moderne  
Messeinrichtungen. Energieverbrauch und Nutzungszeit werden  
automatisch gespeichert – abgelesen werden muss nach wie vor vom 
Kunden oder einem Stadtwerke-Mitarbeiter hier vor Ort.

Wer bis zu 6.000 kWh pro Jahr verbraucht, für den ist der Einbau  
eines modernen Messsystems bis 2030 gesetzlich ein Muss. 

Die nächste Stufe, das  
intelligente Messsystem, 
ist ein Kann: Kunden mit 
einem geringeren Jahres-
verbrauch können sich ein 
solches Gerät auch frei-
willig einbauen lassen. Die 
Kosten für die Installation 
von intelligenten Messsys-
temen (IMSYS) belaufen 
sich auf bis zu 200 Euro. 
Wer ein modernes Mess-
system wählt, zahlt im Jahr 
bis zu 20 Euro. 

Der Vorteil beider Systeme: 
Der eigene Verbrauch kann 
beobachtet und das eigene 
Stromspar-Verhalten so 
angepasst werden. Auch 
wenn die neuen Systeme 
wahre Alleskönner sind – 
Datenkraken sind sie nicht. 
Außer dem Stromver-
brauch werden keine wei-
teren Daten gespeichert. 

EINFACH ELEKTRISCH 
UNTERWEGS
STADTWERKE-KUNDEN PROFITIEREN VON
DICHTEM LADENETZ

it dem E-Auto etwas Gutes für die Umwelt tun – und gleichzeitig 
auch für den eigenen Geldbeutel: Dabei unterstützen die Stadtwerke  
Hemer ihre Kundinnen und Kunden. Denn mit der Ladekarte gelingt das  

Laden des eigenen E-Fahrzeugs noch einfacher und besonders günstig.

Wer die Ladekarte hat und Stromkunde der Stadtwerke Hemer ist,  
profitiert auf zwei Wegen. E-Auto-Fahrerinnen und -Fahrer können mit ihrer  
Ladekarte ganz einfach vor Ort bezahlen – und das nicht mehr nur wie bislang an 
einer Ladesäule am Hemeraner Hallenbad, sondern an insgesamt 20.000 Lade-
punkten im Ladenetzverbund in Deutschland. Dabei gilt der Tarif von den Stadt-
werken Hemer also auch an einer Ladesäule in Flensburg und die heimischen 
Stadtwerke bleiben immer Ihr Ansprechpartner. Ab dem 1. Februar 2021 ist die 
Karte bei den Stadtwerken erhältlich.

Wer sein Auto Zuhause laden möchte, kann über die Stadtwerke Hemer  
bereits eine Wallbox beziehen. Damit sich das finanziell besonders lohnt,  
unterstützen die Stadtwerke die Hemeraner bei der Beantragung von  

      staatlichen Fördergeldern. 

FÖRDERUNG: DAS KfW-PROGRAMM 440  

• Fördergegenstand: neue Ladestation, Einbau und Anschluss der 
Ladestation inkl. Anschlussarbeiten

• Antragsberechtigte: private Eigentümer, Wohnungseigentümer-
gemeinschaften, Mieter, Vermieter

• Fördersumme: 900 € pro Ladepunkt, Ausgaben unter 900 € wer-
den nicht gefördert

• Voraussetzung: ein Ökostromtarif + Ladeleistung 11kW, 
intelligente Steuerung

• Antragstellung vor dem Kauf

NEUE STROM-
ZÄHLER FÜR DIE 
ENERGIEWENDE

Abfall vermeiden
Reduzieren Sie den täglich produzierten Müll 
und achten Sie beim Einkaufen darauf, mög-
lichst wenig Plastikverpackungen zu wählen. 
Greifen Sie lieber zu Alternativen in Glasbe-
hältern. Verwenden Sie zum Transport Ihrer 
Einkäufe eher eine Stofftasche oder einen 
Rucksack anstelle einer Plastiktüte.

Leitungswasser trinken
Leitungswasser trinken spart nicht nur Kosten 
und das lästige Kistenschleppen, sondern ist 
zudem auch noch klimafreundlich.

Nachhaltiger essen
Achten Sie beim Verzehr der Produkte auf 
deren Herkunft. Regionale Produkte schonen 
nicht nur die Umwelt, sondern Sie unterstüt-
zen auch die lokale Wirtschaft.

Bewusster einkaufen
In Deutschland landen jährlich bis zu zwölf 
Tonnen Lebensmittel im Abfall, das entspricht 
einem Wert von 20 Milliarden Euro. Durch ein 
bewussteres Einkaufen sparen Sie nicht nur 
eine Menge Geld, sondern schützen dabei 
auch die Natur.

Heizenergie sparen
Dichten Sie Fenster und Türen gut ab und 
lüften Sie richtig. Anstatt den ganzen Tag das 
Fenster auf Kipp zu stellen, sorgen Sie lieber 
zwei Mal täglich mit kurzem Stoßlüften für 
frische Luft.

Naturnah gärtnern
Richten Sie Nistkästen, Insektenhotels oder 
Igelburgen ein, um den Tieren einen Unter-
schlupf zu bieten. Legen Sie eine Blühwiese 
oder einen Blühstreifen mit einer langen 
Blütezeit an und verzichten Sie auf Chemie in 
Form von Düngemittel und Unkrautvernichter.

Kontakt
Bei Fragen zu E-Ladestationen und  
Fördermöglichkeiten sowie Messsystemen 
steht Ihnen Bastian-Jendrik Rus gerne  
zur Verfügung: 02372-5008 72.  

Online können Sie sich auf  
www.stadtwerke-hemer.de/
elektromobilitaet informieren.

11INTELLIGENTE STROMZÄHLER10

Intelligente Messsysteme (IMSYS) bestehen 
aus dem Basiszähler und einer zugehörigen  
Kommunikationseinrichtung.

Familie Schendzielor 
gehört zu den ersten 

Kunden der Ladekarte.

M S



issen Sie schon, was Sie am 25. Juli 2023 vorha-
ben? Andreas Hesse, Betriebsleiter der Stadt-
werke Hemer, hat sich diesen Termin bereits 

fest in den Kalender eingetragen: „An diesem Tag werden 
wir die Erdgasversorgung in Hemer von L- auf H-Gas um-
stellen. Das wird ein besonderer Tag für uns.“ 
Damit zum Stichtag alles reibungslos verläuft, müssen alle 
mit Erdgas betriebenen Geräte in Hemer, wie z. B. Boiler, 
Gasherde oder Heizungen, auf den Weiterbetrieb mit H-Gas 
(H- englisch für „high caloric“) vorbereitet werden. Nach 
aktuellen Schätzungen der Stadtwerke betrifft dies etwa 
5.000 Gasgeräte in 3.900 Haushalten und Betrieben.

ZUM HINTERGRUND

Die Marktraumumstellung – auch Erdgasumstellung ge-
nannt – ist eines der größten Infrastruktur-Projekte der 
deutschen Gaswirtschaft und betrifft deutschlandweit etwa 
4,5 Mio. Gaskunden. Bisher wurden weite Teile des Nordens 
und Westens Deutschlands mit L-Gas (L- für englisch „low 
caloric“) vor allem aus den Niederlanden versorgt. Die För-
derquellen sind dort jedoch bald erschöpft und L-Gas wird 
in Zukunft nicht mehr unbegrenzt zur Verfügung stehen. 
Deshalb werden alle mit L-Gas versorgten deutschen Bun-
desgebiete (u. a. Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und 
Hessen), und damit auch Hemer, Schritt für Schritt auf eine 
andere Gasqualität – H-Gas – umgestellt.
Sicherheit hat dabei oberste Priorität. Deshalb ist es zwin-
gend notwendig, dass alle Erdgasgeräte, die bisher mit L-
Gas betrieben wurden, nun auf H-Gas vorbereitet werden. 
Denn L- und H-Gas unterscheiden sich voneinander. So 

Sie haben Fragen zur 
Erdgasumstellung?
Die Mitarbeiter unseres Erdgasbüros 
stehen Ihnen gerne für Ihre Fragen unter der 
Rufnummer 02372 5008-52 oder per E-Mail 
unter erdgasumstellung@stadtwerke-hemer.de 
zur Verfügung.

haben beide Gasarten eine andere chemische Zusammen-
setzung und einen anderen Brennwert.

Nach § 19a EnWG (Energiewirtschaftsgesetz) ist der je-
weilige Netzbetreiber für die Umstellungsmaßnahmen  
zuständig. Für Ihren Gasanschluss sind das die Stadtwerke  
Hemer. Dies gilt für alle Verbraucher im Netzgebiet.

ABLAUF DER MARKTRAUMUMSTELLUNG

Für einen möglichst reibungslosen Ablauf erfolgt der Um-
stellungsprozess in Hemer in drei Schritten: Erhebung, 
technische Anpassung und finale Umstellung auf H-Gas. 
Andreas Hesse blickt positiv auf die kommenden Aufgaben: 
„Die Koordinierung aller Maßnahmen und involvierten Per-
sonen ist eine Herausforderung. Doch als Stadtwerke haben 
wir schon viele Projekte erfolgreich gestemmt und sehen 
uns gemeinsam mit unseren Partnern gut auf die Erdgas-
umstellung vorbereitet. Dabei zählen wir auch auf die aktive 
Unterstützung aller Hemeranerinnen und Hemeraner.“

Im ersten Schritt, der Erhebungsphase, besuchen Monteure 
von spezialisierten Fachfirmen ab Juli 2021 im Auftrag der 
Stadtwerke Hemer die Gaskunden im Netzgebiet. Sie erfas-
sen alle Erdgasgeräte in Haushalten und Betrieben.

Im zweiten Schritt, der Anpassungsphase, werden alle 
Gaskunden erneut von einem Monteur besucht, der dann 
die zuvor erhobenen Gasgeräte technisch auf den Weiter-

ES GEHT LOS: 
STARTSCHUSS FÜR
DIE ERDGASUMSTELLUNG 
IN HEMER

SIE WOLLEN KÜNFTIG 
MIT ERDGAS HEIZEN?

Hinweis: Das Gebäude muss an einer 
vorhandenen Gashauptleitung liegen.

Ab 30m individueller Preis.

bis 10m  
Anschlusslänge 

bis 20m  
Anschlusslänge 

bis 30m
Anschlusslänge

DIE SONDERPAUSCHALEN DES SWH-FÖRDERPROGRAMMS
alle Preise inkl. MwSt.

500 Euro pauschal
1.000 Euro pauschal

1.500 Euro pauschal

DAS SWH-FÖRDERPROGRAMM 
WURDE BIS ENDE 2021 VERLÄNGERT!

ERDGASUMSTELLUNG ERDGASFÖRDERUNG12

DIE VORBEREITUNGEN LAUFEN SCHON 
LANGE, NUN STEHEN DIE TERMINE ZUR 
ERDGASUMSTELLUNG IM NETZGEBIET 
DER STADTWERKE HEMER FEST. 

ie Stadtwerke haben Anfang 2020 das SWH-
Förderprogramm ins Leben gerufen, um den 
Hemeranern die Möglichkeit zu geben, kosten-

günstig zur energieeffizienten und ressourcenschonen-
den Wärmeenergie der Zukunft wechseln zu können.

Wenn die Grundvoraussetzung erfüllt ist und das Ge-
bäude an einer Gashauptleitung liegt, fehlt noch der ei-
gene Hausanschluss. Mit dem SWH-Förderprogramm 
ist eine Anbindung an das Gasnetz inklusive Tiefbau – 
abhängig von der Entfernung zu der Hauptleitung – be-
reits ab 500 Euro möglich. „Das anhaltende Interesse 
zeigt uns, dass wir hier genau die Lücke füllen, die der 
staatliche Zuschuss beim Heizungsumbau nicht ab-
deckt“, sagt Thomas Gartz, technischer Planer bei den 
Stadtwerken Hemer. „Die 2021 kommende CO2-Be-
preisung wird durch die geringeren Emissionen einer 
Gas-Heizung gegenüber einer Erdöl-Heizung und dem 
damit größer werdenden Kostenvorteil wohl weiter für 
eine hohe Anzahl an neuen Anträgen sorgen.“

Aufgrund der aktuellen Lage und des starken In-
teresses kann es bei der Angebotserstellung und 
ggf. der Verlegung des Gashausanschlusses leider 
zu Verzögerungen kommen. „Selbstverständlich 
können uns Interessenten dennoch gerne eine An-
frage senden, damit diese bereits hinterlegt ist und 
schnellstmöglich bearbeitet werden kann. Bereits  
vorliegende Anträge werden vorrangig bearbeitet“, so 
Thomas Gartz. 

Ansprechpartner Team Technisches Büro:
Tel. 02372 5008-21 und -22
E-Mail: thomas.gartz@stadtwerke-hemer.de

betrieb mit H-Gas vorbereitet. Der Monteur tauscht zum 
Beispiel die Brennereinheit aus und nimmt erforderliche 
Einstellungen am Gasgerät vor. Die Anpassung wird vor-
aussichtlich im Mai 2023 beginnen.

Zur Qualitätssicherung werden außerdem etwa zehn 
Prozent der Haushalte jeweils nach Erhebung und An-
passung ein weiteres Mal von einem Monteur besucht. 
Die physische Umstellung der Erdgas-Versorgung am 
25. Juli 2023 markiert den letzten Schritt zur Marktraum-
umstellung in Hemer. Jeder Gaskunde im Netzgebiet 
erhält ein postalisches Schreiben von den Stadtwerken 
Hemer mit einem Termin zur Erhebung, Anpassung und 
Qualitätssicherung. Für die Umstellung entstehen den 
Verbrauchern keine Kosten.

FÖRDERPROGRAMM 

VERLÄNGERT

BIS ENDE 2021! 13

  DER ABLAUF AUF EINEN BLICK2021-2023

Ab Mai 2021   Erstes Informationsschreiben an alle  
Hemeraner Erdgaskunden und Bera-
tungsangebot in unserem Erdgasbüro

Ab Juni 2021   Erste Terminvorschläge zur  
Geräteerhebung

Ab Juli 2021   Erhebung der Gasgeräte bei den  
Erdgaskunden

Ab Mai 2023   Geräteanpassungen 

Ab Juli 2023   Schalttermin

W
D
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BLOCKHEIZ-
KRAFTWERK 
GEHT IN 
BETRIEB
DAS HALLEN- UND DAS FREIBAD IN HEMER WERDEN 

KÜNFTIG MIT GANZ BESONDERER WÄRME VER-

SORGT: MITTE OKTOBER GING DAS NEUE BLOCK-

HEIZKRAFTWERK (BHKW) DER STADTWERKE ANS 

NETZ. DAS UNTERNEHMEN HAT RUND 200.000 EURO 

IN DIE ANLAGE INVESTIERT. 

ine mobile,  2,7 Tonnen schwere Anlage, die an zwei 
wechselnden Standorten Wärme und auch Strom pro-
duziert – was nach einem technisch anspruchsvollen 

Verfahren klingt, wird im Bäderbetrieb der Stadtwerke Hemer 
jetzt gängige Praxis. Denn seit Mitte Oktober sorgt ein mobiles 
Blockheizkraftwerk, kurz BHKW, für angenehme Wassertem-
peraturen im Hallenbad, wohlige Wärme in den Räumlichkeiten 
und produziert zusätzlich noch Strom für den Badebetrieb. Der 
überschüssige Strom wird in das öffentliche Stromnetz einge-
speist. Mit einer Wärmeleistung von 101 kW und einer elektri-
schen Leistung von 50 kW ist die Anlage ein echter Kraftprotz, 
der im Vergleich zur bisherigen Wärmeerzeugung für das Bad 
jährlich etwa 120 Tonnen CO2 einspart. 

„Unser BHKW ist optimal für die Nutzung im Bäderbetrieb aus-
gelegt. Durch die moderne Brennwerttechnik entsteht auf sehr 
effiziente Art Wärme und Strom“, erklärt Projektleiter Bastian-
Jendrik Rus von den Stadtwerken. So könne man pro Jahr bis 
zu 40.000 Euro bei der Energieversorgung für die Bäder ein-
sparen. Demnach werde man das Investitionsvolumen von rund 
200.000 Euro in wenigen Jahren wieder eingespielt haben. Der 
Betrieb der Anlage ist für mindestens zehn Jahre ausgelegt. In 
den Sommermonaten kommt das BHKW von Mai bis Oktober im 
Freibad am Damm und in den Wintermonaten im alten, ab 2022 
im neuen Hallenbad zum Einsatz. Das Projekt wurde in Zusam-

menarbeit mit der Energieagentur Lippe GmbH und der Unter-
stützung lokaler Unternehmen umgesetzt.

Die mehrmonatige Planungsphase ist nun abgeschlossen. „Mit 
der Inbetriebnahme des BHKWs setzen wir nun die Vorgaben 
für den steuerlichen Querverbund konsequent um. Für Hemer 
entsteht im Verbund mit der Stadt eine echte Win-Win-Situa-
tion“, sagt Stadtwerke-Geschäftsführerin Monika Otten. Anfang 
des Jahres hat die Stadtwerke Hemer GmbH den Betrieb des 
Hallenbades und des Freibads von der Stadt Hemer übernom-
men, um steuerliche Vorteile nutzen zu können. Über den steu-
erlichen Querverbund entstehen so Steuervorteile in sechsstel-
liger Höhe.  

eit gut einem Jahr betreiben die Stadtwerke als Päch-
ter die Hemeraner Schwimmstätten Hademarebad und 
Freibad am Damm. Anfang des Jahres 2020 sahen das 

Unternehmen und das Bäderteam der Badesaison noch positiv 
entgegen. Doch die Corona-Pandemie sorgte für ständig neue 
Herausforderungen. Die sich immer wieder ändernden behörd-
lichen Auflagen und Bestimmungen mussten täglich im Blick 
behalten werden. Und so  schloss das Hallenbad bereits früh-
zeitig im März und noch einmal zwischenzeitig im November.  
 
Das Freibad konnte erst verspätet am 21. Mai öffnen, die An-
zahl der Badegäste, die gleichzeitig auf dem rund 14.000 
Quadratmeter großen Gelände anwesend sein durften, wur-
de auf maximal 615 Personen begrenzt. Insgesamt fehl-
ten damit fast 100 Betriebstage, weshalb deutlich weniger 
Besucher als in den Vorjahren verzeichnet wurden. Hinzu 
kam, dass Schwimm- und Sportvereine, Reha-Gruppen und 
Schulen die Bäder auch nur eingeschränkt nutzen konnten.   

„Es ist schade, dass die Badesaison in diesem Jahr so anders 
verlaufen ist. Aber aufgrund der Pandemie-Lage waren die Ein-
schränkungen absolut nötig und wir sind froh, dass wir über-

haupt öffnen konnten. Ein großes Lob gebührt unserem Team, 
dass an einem Strang gezogen hat, um das Beste aus der 
schwierigen Situation zu machen“, zieht Schwimmmeister Uwe 
Sperling Bilanz. Als kleinen Ausgleich konnten die Stadtwerke 
und das Bäderteam zum Ende der Saison spontan auf die gute 
Wetterlage reagieren, sodass das Freibad länger als geplant 
geöffnet bleiben konnte. Trotz aller Widrigkeiten fand schließ-
lich auch in diesem Jahr das Hundeschwimmen – erstmalig von 
den Stadtwerken organisiert – nach der offiziellen Schließung 
des Bades statt und lockte zahlreiche Fellnasen ins kühle Nass. 

SO BADET HEMER IN 
CORONA-ZEITEN

SIE WAR ANDERS, DIE 

BADESAISON 2020: 

ZWAR DURFTEN DIE SCHWIMM-

STÄTTEN HADEMAREBAD

UND FREIBAD AM DAMM

ÖFFNEN, JEDOCH NUR 

UNTER STRENGEN 

CORONA-AUFLAGEN. 

Neues Hallenbad für Hemer

Es ist die größte Einzelinvestition in 
der Hemeraner Geschichte: das neue 
Hallenbad. Politik und Verwaltung 
der Stadt haben dieses Jahr den end-
gültigen Entwurf dafür vorgestellt.  

Geplanter Baubeginn ist im Frühjahr 
2021 auf dem Gelände der ehemaligen 
Bahnhofsfläche. Bis Anfang Novem-
ber 2022 soll das Hallenbad komplett  
stehen. 

Projektleiter Bastian-Jendrik Rus (rechts im Bild),  
und Florian Ostermann von der 

Energieagentur Lippe GmbH (EAL)

BLOCKHEIZKRAFTWERK SCHWIMMBÄDER

Wie das neue Hallenbad aussehen wird, zeigt diese 
Skizze des Architektenbüros Hooper. 
Der Spatenstich ist für das Frühjahr 2021 geplant.

E S

© @Karaxelphotography – Fotograf Axel Böcker

©  Fotostudio Kreativblende  
Hemer – André Knüwe
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HEMER HÄLT ZUSAMMEN
MIT DEM HEMER-GUTSCHEIN LOKALE EINZELHÄNDLER UNTERSTÜTZEN 

in funktionierendes Netzwerk – darauf 
kommt es in diesen Tagen auch in Hemer 
ganz besonders an. Eine Möglichkeit, sich ge-

genseitig zu unterstützen, ist der Hemer-Gutschein. 

In diesem Jahr müssen die Hemeraner Geschäftsleute 
noch verstärkter dagegen ankämpfen, dass Kunden 
auf Online-Einkäufe setzen. „Gerade in Zeiten der Co-
rona-Pandemie hat sich unser Motto der Wirtschafts-
initiative und der Stadt ‚Zusammen leben in Hemer‘ 
auf ganz besondere Weise bestätigt. Wir halten zu-

sammen“, sagt Rainer Wiesemann, Vorsitzender des 
Einzelhandelsausschusses. Ein Instrument, das die-
sen Zusammenhalt sichtbar werden lässt, ist der He-
mer-Gutschein.

Und der hat Tradition: Vor mehr als 20 Jahren hat die 
Wirtschaftsinitiative ihn ins Leben gerufen, um das Ein-
kaufen vor Ort zu unterstützen. Was den lokalen Ein-
zelhändlern hilft, ist damals wie heute gleichzeitig eine 
tolle Geschenkidee für jeden Bewohner der Felsen-
meerstadt: Einzulösen ist der Gutschein in momentan 
38 Geschäften, dem Ticketshop des Sauerlandparks, 
der Volkshochschule und bei Gastronomen oder Hand-
werkern. Auch für Arbeitgeber bietet der Gutschein die 
Möglichkeit, sowohl die eigenen Angestellten als auch 
die Heimatstadt zu unterstützen. Wer seinen Arbeit-
nehmern einen Hemer-Gutschein schenkt, kann das 
unter bestimmten Voraussetzungen in Form eines so-
genannten Sachbezugs ohne besonderen Anlass ma-
chen, ohne dafür Steuern oder Gebühren für die Sozial-
versicherungen entrichten zu müssen. 

HEMER MUSIZIERT 
DIGITAL UND 
GEMEINSAM

er am Nelkenweg 7 vorbei kommt, dem klingt und tönt 
es aus den Fenstern entgegen: Hier proben bis zu 750 
Hemeraner Kinder und Jugendliche auf dem Klavier 

oder der Harfe, sie singen, trommeln auf der Djembe oder musi-
zieren mit der Baglama. 

In der Musikschule Hemer ist für jeden etwas dabei. Fast alle 
gängigen Instrumente werden angeboten, von den Streichins-
trumenten über Holz- und Blechblasinstrumente, Tasten- und 
Schlaginstrumente bis hin zu Gesang. Ganz neu mit dabei: Der 
Kurs „Digitales Musizieren“. Aber auch gemeinsam wird in He-
mer gern und häufig musiziert, ob als Band, im Projekt „Musical 
and More“, im Orchester „Allwood“, oder im Gitarren- oder Saxo-
phonensemble.

Damit all das möglich ist, engagiert sich ein Netzwerk von Spon-
soren und Kooperationspartnern, zu dem auch die Stadtwerke 
Hemer gehören, für die musikalische Ausbildung der Hemeraner. 

Die Unterstützung ist hoch willkommen, an Kosten fällt so eini-
ges an: Holzblasinstrumente müssen repariert werden und auch 
neues Notenmaterial für die kleinsten Musikanten an Querflöte, 
Klarinette und Saxofon fehlte. Denn die Instrumente und Lern-
mittel stellt der Förderverein der Musikschule den Schülern bei 
Bedarf leihweise zur Verfügung. Solche Anschaffungen werden 
teilweise durch Mitgliedsbeiträge finanziert, und auch großzügige 
Spenden ortsansässiger Unternehmen ermöglichen, die Qualität 
der musikalischen Ausbildung weiter hoch zu halten.

GESUCHT: IHR FOTO VON DEN 
SCHÖNSTEN ECKEN DER STADT 

UNTERSTÜTZER-NETZWERK FINANZIERT 
REPARATUREN UND NEUE NOTEN

Die Stadtwerke sind auf der Suche nach dem 
schönsten Hemer-Motiv – von der Kamera ein-
gefangen von denjenigen, die ihre Stadt am 

besten kennen: den Hemeranerinnen und Heme-
ranern. Eines der zwölf Siegerfotos dieses Wettbe-
werbs wird auch das Cover des Stadtwerke-Kalen-
ders 2022 schmücken.

Das Leben in der Felsenmeerstadt von seiner schöns-
ten Seite zu zeigen, ist das Ziel des Kalenderwett-
bewerbs der Stadtwerke Hemer. „Wir möchten von 
unseren Mitbürgern wissen: Wo sieht der Sonnen-
aufgang besonders romantisch aus? Wie schmeckt 
das Picknick im Sauerlandpark? Was macht die Fel-
senmeerstadt zu einem beliebten Anlaufpunkt?“, er-
klärt Melanie Borm vom Marketing-Team. „Die Fotos 
können aus jeder Jahreszeit stammen und gern einen 
Bezug zu Energie haben. Das ist aber kein Muss.“ Teil-
nehmen können die Hemeraner bis zum 8. August 
2021. Dann trifft eine Jury eine Vorauswahl. Welche 
Motive es in den Familienkalender in limitierter Auf-
lage schaffen, entscheiden die Bürger selbst: Vom 16. 

Ihre Ansprechpartnerin zur Kalenderaktion:
Melanie Borm
02372 5008-71 
melanie.borm@stadtwerke-hemer.de

bis 31. August 2021 findet ein öffentli-
ches Online-Voting statt. Den Kalen-
der gibt es kostenlos ab November 
2021 im Kundencenter in der Haupt-
straße 187. Dort werden auch die 
Gewinnerbilder ausgestellt. Unter 
allen Einsendungen verlosen die 
Stadtwerke einen hochwertigen 
Standmixer Silent Mixx Pro von 
Bosch sowie Hemer-Gutscheine. Alle Gewinner der abgedruckten 
Motive erhalten einen Hemer-Gutschein in Höhe von 50 Euro.

Und so geht’s:
• Hemer-Motiv fotografieren (bitte keine Familienfotos)
• Auf gute Qualität achten: 3.500 Pixel breit; Auflösung 300 dpi
• Auf www.stadtwerke-hemer.de/kalender hochladen

Der Lichtergarten der Stadtwerke im Sauerlandpark Hemer: 
Rund um den Jübergturm lassen aufwändige Videoinstallationen 
den Betrachter ins Staunen und Träumen geraten. 

Hoffen auf gemeinsames Musizieren im Jahr 2021 – bis dahin kann auch  
Dank der Unterstützung der Stadtwerke gemeinsam digital gespielt werden.

NEUES AUS HEMER HEMER 17

Die schönsten Ecken  in Hemer
Kalender der Stadtwerke Hemer
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wischen diesen Formen gibt es Über-
gänge. Den Übergang aus der festen in 
die flüssige Form nennt man Schmel-

zen. Den umgekehrten Vorgang bezeichnet 
man als Erstarren. Wenn Flüssigkeiten gasför-
mig werden, sprechen wir von Verdunsten oder 

Verdampfen. Der Übergang vom gasförmigen 
Aggregatzustand in die flüssige Form wird als 
Kondensieren bezeichnet. Wird Wasser über den  
Siedepunkt von 100°C erhitzt, wird es gasförmig 
(zu Dampf). Kühlt man das Wasser ab, so fängt 
es bei 0°C an zu gefrieren.

Zutaten: 
2 Gemüsezwiebeln
1 rote Paprikaschote
1 grüne Paprikaschote
1 gelbe Paprikaschote
1 kleine rote Peperoni
1 kleine grüne Peperoni
3 EL Fett
500 g gem. Hackfleisch
1 Dose Tomatenstücke
4 EL Tomatenmark  
3 EL scharfer Senf 
1 EL süßer Senf
1 TL Zucker
4 gestr. TL Instant-Gemüsebrühe
¾ L Wasser

Zubereitung:
Zwiebeln pellen, länglich halbieren und würfeln. Paprika- 
schoten halbieren, entkernen, waschen und in Stücke 
schneiden. Peperoni putzen, waschen, entkernen und 
in feine Ringe schneiden. Dabei am besten Einmalhand-
schuhe anziehen.

Fett in einem Topf erhitzen, Hackfleisch und vorbereitetes 
Gemüse darin andünsten. Tomatenstücke zugeben.

Tomatenmark, Senf und Zucker hinzufügen.

Brühe zugeben, Wasser angießen und Suppe ca. 25 Min.  
garen. Suppe pikant abschmecken.

1 Frischhefewürfel
250 ml lauwarmes
Wasser
½ TL   Zucker

500 g Mehl, Typ 550
1 gestr. TL  Salz
5 EL Olivenöl
evtl. 50ml Wasser

ca.250 g passierte
Tomaten
Salz
Pizzagewürz
oder Oregano
ca. 200 g ger. Käse

Hefe im lauwarmen 
Wasser auflösen,  

Zucker zugeben.

Hefewasser, Mehl, Salz und Öl zu einem glatten  
Hefeteig kneten. Falls der Teig noch etwas brö-
ckelig ist, etwas Wasser zugeben. Teig so lange 
kneten, bis er sich von der Schüsselwand löst. 

Passierte Tomaten würzen.  
(Ersatzweise eine Dose oder ein 
Tetrapack  gewürzte passierte  
Pizzatomaten verwenden.)
Die Pizzaböden damit dünn 
bestreichen. Etwas geriebenen 
Käse darüber streuen.

Hefeteig mit einem feuchten, ausgewrungenen Tuch abde-
cken und gehen lassen (bei  Raumtemperatur 45 Min oder 
im Backofen bei 50°C 10 Min. und 20 Min. in der Nachwärme 
oder bei 90 Watt 8 Min. lang im Mikrowellengerät).

Hefeteig nochmals durchkneten, dünn ausrollen und mit ei-
ner Tasse oder einem Glas Pizzataler ausstechen. Teiglinge 
mit Hilfe einer Teigkarte von der Arbeitsfläche abheben und 
auf  mit Backpapier ausgelegte Backbleche verteilen.

Pizzataler nach Belieben mit kleingeschnittenen 
Zutaten belegen, z.B.:

200 g gekochter Schinken oder gekochte 
  Puten-/Hähnchenbrust 
200 g Salami oder Rinder- oder Putensalami  

1 Glas Pilze in Scheiben  
1 Dose Thunfisch im eigenen Saft, abgetropft  
1 kleine Dose Ananaswürfel  
1 rote Paprikaschote, geputzt, gewaschen und in 
  kleine Würfel geschnitten

Pizzataler im vorgeheizten Backofen backen.
Ober- und Unterhitze: 200 - 220°C ,  je nach Dicke ca. 12 - 20 Min. 
Umluft: 190 - 200°C
Pizzabackstufe = Unterhitze + Umluft 
(immer nur 1 Backblech)  200°C

Tipp: Pizzataler zum Aufwärmen ein paar Minuten vor dem 
Servieren in den Backofen geben.

Für das Experiment benötigst Du: 
• 1-3 Eiswürfel, • 1 Glas kaltes Wasser,
• farbiges Klebeband als Markierung

Durchführung:
1. Gib 1-3 Eiswürfel in das Glas.
2. Fülle das Glas mit kaltem Wasser. 
 Die Eiswürfel ragen jetzt zu einem Teil über 
 den Wasserstand hinaus.
3. Markiere das Glas an der Stelle mit dem 
 farbigen Klebeband, an der du den 
 Wasserstand siehst.
4. Beobachte das Wasser bis alle Eiswürfel 
 geschmolzen sind.

PAPRIKA-
HACKFLEISCHSUPPE

PIZZATALER

DIE DREI ZUSTANDSFORMEN 
DES WASSERS

Wasser kann flüssig, oder fest sein.gasförmig

ZUTATEN: 

ZUTATEN: 

ZUBEREITUNG: 

ZUBEREITUNG: 

Wasser kennen wir in drei 

unterschiedlichen Formen. 

Diese Zustandsformen nennt 

man Aggregatzustände.

Was passiert? 
Wo steht das Wasser, wenn 
das Eis geschmolzen ist?

REZEPTE 19

Beobachtung und Lösung:
Wenn das schwimmende Eis schmilzt, entsteht 
gerade so viel flüssiges Wasser wie der Eis-
würfel zuvor verdrängt hat. Der Wasserstand 
ändert sich nicht. Wenn Wasser zu Eis gefriert, 
geschieht etwas Merkwürdiges: 

Beim Gefrieren dehnt sich das Eis aus. Das 
macht sonst kein anderer Stoff. Gefrorenes 
Wasser braucht also mehr Platz als flüssiges. 
Deshalb platzen im Winter manchmal Wasser-
leitungen und du solltest keine verschlossenen 
Flaschen mit Wasser in die Tiefkühltruhe legen.

Z



Wasserwerkstraße 4
58675 Hemer

info@stadtwerke-hemer.de
www.stadtwerke-hemer.de

Tel. 02372 5008-0 
Fax 02372 5008-48

NOTFALLNUMMER: 
Tel. 02372 5008-15

ÖFFNUNGSZEITEN KUNDENCENTER IM HAUS 
HEETFELD AN DER HAUPTSTRASSE 187:

Informieren Sie sich immer online oder telefonisch 
über unsere aktuell angepassten Öffnungs- und 
Servicezeiten. 

ENERGIEBÜNDEL
DAS MAGAZIN DER STADTWERKE HEMER 

1. Wer zieht in die Bräuckerstraße?
2. Für was sind ab 2021 die Stadtwerke Betreiber?
3. In welchem Bereich arbeitet Tobias Kotz?
4. Aus wieviel Prozent erneuerbaren Energien besteht 

zukünftig der Strom der Stadtwerke (ausgeschrieben)?
5. Wie lautet die Abkürzung für das intelligente  

Messsystem?
6. Welches Treibhausgas soll durch die neue Steuer  

weniger ausgestoßen werden?
7. Was ist Voraussetzung für einen Erdgas-Hausanschluss?
8. Auf welchem ehemaligen Gelände wird das Hallenbad 

gebaut?
9. Farbenfrohes herbstliches Highlight  

im Sauerlandpark.
10. Wen haben die Stadtwerke dieses Jahr unter anderem  

mit einer Spende unterstützt?

GEWINNSPIEL

2 3 4 5 6 7 8 9 10 111

Teilnehmen können Sie auf  
www.stadtwerke-hemer.de/ 
gewinnspiel oder füllen Sie das  
Gewinnspielformular in unserem  
Kundencenter aus.

Gewinne:
• Platz 1: 100  Euro Hemer-Gutschein
• Platz 2: Soda Stream
• Platz 3: Insektenhotel
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